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Digitalisierung möglich machen
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Ein kostenloses Service für KMU.

Der DIHSÜD

unterstützt KMU 

der Region 

Südösterreich bei 

der digitalen 

Transformation.

Nicht wirtschaftlich tätiges Kompetenznetzwerk
Netzwerk aus Digitalzentren, Netzwerkpartnern 
und Multiplikatoren

Unterstützung von KMU in der Südregion
Angebote in den Bereichen Information
Qualifikation und Digitale Innovation

Zugang zu Infrastruktur
Zugang zu Laboren, Unterstützung bei 
Prototypenherstellung etc. 



Unsere Eigentümer
und Digitalzentren
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Netzwerkpartner Multiplikatoren
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Unsere Themen

Produktions- &

Fertigungstechnologien

Sicherheit Data Science –

Wissen aus Daten

>>

Digitale Geschäftsmodelle

& -prozesse

>>
Logistik

>>
Humanressourcen

>>

>> >>
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DIHSÜD Veranstaltungen + KMU
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DIHSÜD: Smarte Kreislaufwirtschaft
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Auf dem Weg zur 
ressourcenschonenden
Kreislaufwirtschaft 
wird die 
Digitalisierung 
eine wichtige Rolle spielen!

➔Die Digitalisierung hat für die 

österreichische Bundesregierung einen 

hohen Stellenwert.

➔Ziel ist es, Österreich zu einer führenden 

Digitalnation weiterzuentwickeln, um 

Wohlstand, Arbeitsplätze und 

Lebensqualität langfristig zu sichern und 

auszubauen. 

➔Gleichzeitig spielen digitale Technologien 

und Lösungen eine Schlüsselrolle für die 

Kreislaufwirtschaft. Es liegt daher nahe, 

die Digitalisierungsoffensive mit der 

Transformation zur Kreislaufwirtschaft zu 

verschränken und so das hohe 

Synergiepotential zu nutzen. 
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Digitalisierung & 

Kreislaufwirtschaft

Daten-
Management

Optimierung v.  
Produktions-
Prozessen

DIHSÜD: Digitalisierung & Kreislaufwirtschaft

Digitaler

Zwilling

Ressourcen-
effiziente

Konstruktionen

Individuelle

Fertigung (3D)

Markt für 

Sekundär-Rohstoffe

Neue 
Geschäftsmodelle

Mülltrennung & 
Recycling



Digitalisierung möglich machen

Wirtschaftskammer Steiermark, Regionalstelle 

Deutschlandsberg

Business Frühstücke & 

Workshops

5

18

16 Business Frühstück - Chancen für KMU: 

Digitalisierung und KI

Business Frühstück - Zukunftsfit durch

Digitalisierung: KI & Datenmanagement, 

Cyber-Security

Business Frühstück - Chancen für KMU: 

Digitalisierung und Nachhaltigkeit

Regionalstelle Hartberg-Fürstenfeld, Gasthaus Pack 

"Zur Lebing Au", Hartberg

Wirtschaftskammer SteiermarkOKTOBER

OKTOBER

OKTOBER

19
SEPTEMBER

AI for Logistics - Workshop

Wirtschaftskammer Kärnten

12
OKTOBER

Cyber Security - Workshop

Wirtschaftskammer Kärnten

10
NOVEMBER

Expert Talk & World Cafe der 

Wirtschaftskammer Wien und DIH SÜD

Nutzen Sie Ihre Digitalisierungs-Potentiale: Daten, KI & 

Cyber Security

14
Business Brunch der ÖW, WKK, K-Werbung, 

Tourismusakademie und DIH SÜD im Rahmen des 

Tourismustages

NOVEMBER
Der Tourismusbetrieb der Zukunft

29
NOVEMBER

Business Abend der INNOS GmbH und 

DIH SÜD

KI in der Produktion, Digitale Werkzeuge & 

Kreislaufwirtschaft 
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▪ Businessfrühstücke/-Abende zum Thema Kreislaufwirtschaft & 

Nachhaltigkeit, gemeinsam mit Partnern und der WKO
o Business Abend in Osttirol: KI in der Produktion, Digitale Werkzeuge & Kreislaufwirtschaft (29.11.2023)

o Mit den richtigen Daten zur Nachhaltigkeit : Erste unternehmerische Schritte am Weg zur Klimaneutralität und 

Kreislaufwirtschaft (BF in K, 30.3.2023)

▪ Informationsveranstaltungen
o Digital Lounge: Transformation zu einer klimafreundlichen Wirtschaft durch Kreislaufwirtschaft 

(AMS K und DIH SÜD)

o Data Spaces Unchained – Roadshow mit Fokus auf Kreislaufwirtschaft (Tirol, Graz, Kärnten …)

▪ Workshops (Qualifizierung)
o Wir verbinden … Produktion und Kreislaufwirtschaft (FHK) 

▪ Innovationsprojekte /Digitale Innovationen
o Geschäftsmodelldigitalisierung in Beherbergungsbetrieben, Nachhaltigkeit & Digitalisierung (AAU)

o Kreislaufwirtschaft – Energie- und Materialeinsparung durch optimale Wiederverwertung von 

Ressourcen, Aufzeigen von Möglichkeiten (JR)

o Data Science, KI, Kreislaufwirtschaft & Nachhaltigkeit, Open Educational Resources (TUG, KC)

o FTech4Agrar – Flächenmonitoring von Agrarflächen (FoB)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit …



September 2023

Austria‘s Digital Innovation Hub
for Agriculture, Timber and Energy 



WIR ÜBERHOLEN TECH-
KONZERNE

KMU sind das Rückgrat der österreichischen Wirtschaft, 

Innovationstreiber und essentiell für unseren Wohlstand.

KMU beschäftigten zwei Drittel der Erwerbstätigen und tragen 

60 % zum Umsatz der gewerblichen Wirtschaft bei.

In einigen Wirtschaftszweigen sind KMU allerdings digitale 

Nachzügler und fürchten die Konkurrenz durch Tech-Konzerne aus 

dem Ausland.

Wir wollen in genau diesen Zweigen KMU auf die digitale 

Überholspur bringen und zu digitalen Vorreitern machen.

D I G I T A L  K M U  C H A M P I O N

TIME TO ACT 
FÜR KMU
Tech-Giganten in den USA und China beherrschen 

aktuell die neuen digitalen Märkte vor allem das 

Geschäft mit Daten, Cloud-Diensten und den 

digitalen Handel. 

KMU sind am Zug zu handeln, bevor Tech-

Konzerne den Schlüssel zu smarten, IoT oder AI 

Anwendungen in der Hand halten.
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UNSER 
FOKUS

Künstliche Intelligenz, Smart Industry, Data 
Analytics

High-Tech Fokus, Innovations-
wertschöpfungskette, KMU-praxisnah

Klein- und Mittelbetriebe der 
Land-, Forst-, Holz- und Energiewirtschaft

TECHNOLOGIE

PROZESS

ZIELGRUPPE
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UNSERE INNOVATE ZIELGRUPPEN

LANDWIRTSCHAFT HOLZ-& FORSTWIRTSCHAFT ENERGIEWIRTSCHAFT
• Innovative landwirtschaftliche Betriebe
• Agrartechnologieanbieter
• Landmaschinenhersteller
• Agrar-IT-Unternehmen und 

Softwareanbieter

• Forstwirtschaftliche Betriebe, e.g. 
Kleinwaldbesitzer

• Forstunternehmer
• Holzfrächter
• Kleinere Sägewerke
• Holzver- und –bearbeitung inkl. Möbel- und 

Holzbau

• Kleinkraftwerksbetreiber
• Anlagenerrichter
• Energietechnologieanbieter
• Kl. E-Werke, Verteilungseinrichtungen
• KMU mit hohem Energieverbrauch
• Softwareanbieter in der Energiewirtschaft

15

Zielgruppe von ca. 40.000 KMU + innovative land- und forstwirtschaftliche Betriebe



UNSERE INNOVATE ZUKUNFTSTECHNOLOGIEN

LANDWIRTSCHAFT HOLZ-& FORSTWIRTSCHAFT ENERGIEWIRTSCHAFT
Feldrobotik – Computer Vision – Precision  
Farming in Ackerbau, Grünland und 
Tierhaltung – GIS/ Geomatik – Auswertung 
von Satellitendaten –
Farmmanagementsysteme – Durchgängige 
Systeme – Drohnen in der Landwirtschaft –
Photovoltaikanwendungen

AR/VR im Verkauf – Robotik, CNC, 3D Druck –
Digitaler Zwilling und BIM –
Prozessmodellierung und Künstliche Intelligenz 
– Qualitätssicherung und Multisensorik –
Online Konfiguration – Transport und Logistik –
Fraktale Produktion – Intelligente Ernte –
Smartes Waldmanagement

Energieeffizienz und Flexibilität in der Industrie 
– Energiegemeinschaften – Bürger*innen 
Beteiligung an der Energiewende – Integration 
erneuerbarer Energieträger – Supply and
Demand Side Management – Forecasting –
Regionale  Energiesysteme – Virtual Power 
Plant – Power-to-X
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Praxistag Digitalisierung in der 
Waldbewirtschaftung, Mölltal, Kärnten

Umsetzungsprojekt: Einfach mal Schleifen 
lassen, Linz

Digitale Trends in der Produktions-planung 
und –steuerung, Graz

Umsetzungsprojekt: Internet of Forests 
(IoF), Testwälder, OÖ

Praxisbesuch: Virtual Reality in der Forst-
und Holzwirtschaft

Optimierter Betrieb von PV-Anlagen durch 
Digitalisierung, Kärnten

IMPRESSIONEN (1/2)
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Workshop: Satellitendaten und deren 
Nutzung in der Land- & Forstwirtschaft

Umsetzungsprojekt: Künstliche Intelligenz 
und Erdbeerkulturen 

Internationale Konferenz: AI in AgriTech

Digitalisierung und Automatisierung von 
Energiegemeinschaften, Wien 

Echtzeit-Austausch von Daten zur 
Optimierung LW-Prozesse, Wieselburg

Presseauftakt des Digital Innovation Hub 
INNOVATE, Wien

IMPRESSIONEN (2/2)



In Workshops und digitalen 
Potentialanalysen stellen wir Ihren 
digitalen Reifegrad fest und finden 

Anwendungen für Digitalisierung in Ihrem 
Unternehmen.

Mit diversen Workshops oder  
(Online-) Seminaren vermitteln wir 

digitales Know-how und ermöglichen 
den Austausch mit Expert*innen.

Wir begleiten Sie mit der richtigen 
Expertise beim Austesten neuer 

Technologien oder bei der Entwicklung 
eines neuen Geschäftskonzepts.

WIR BIETEN EINEN MIX AUS THEORIE UND PRAXIS

INFORMIEREN QUALIFIZIEREN UMSETZEN
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• 136 EDIHs

• Unterschiedliche Schwerpunkte

• Lokale Stakeholder Gruppen

• Internationale Vernetzung

14

European Digital Innovation Hub
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UNSER 
TEAM

UNSER 
NETZWERK

UNSERE 
FÖRDERGEBER

Das INNOVATE Team ist ein 
Zusammenschluss von 
Digitalisierungs-, Innovations-
und Branchenexpert*innen. 
Mit Hirnschmalz, 
Fingerspitzen-gefühl und 
Herzblut denken wir Dinge 
neu, fokussieren dabei aber 
auf Tradition und Pioniergeist.

WIR SIND 
INNOVATE
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Identifizierung

Datennutzung

Technologie

Säulen der Rückverfolgbarkeit

22

WERT-
SCHÖPFUNGS-
KETTE
HOLZ



FORSCHUNGSSCHWERPUNKT
IDENTIFIZIERUNG

www.trace-wood.at

Gefördert durch die Waldfonds Initiative (BML & FFG)

Projektlaufzeit: Februar 2023 bis Januar 2026
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FORSCHUNGSPARTNER

http://www.trace-wood.at/


DATENVERWALTUNG UND DATENNUTZUNG

Digitale Dienstleistungen in der automatischen

Datenverarbeitung und Informationstechnologie für die

Vermarktung der lückenlosen Rückverfolgbarkeit von

Rundholz.

Ziele:

▪ Transparente Lieferkette

▪ Nachhaltige Waldbewirtschaftung

▪ Stopp illegaler Holzeinschläge

BEETLE FORTECH

24

TECHNOLOGIE



TRACKING UND TRACING TECHNOLOGIE

Digitale Dienstleistungen in der automatischen

Datenverarbeitung und Informationstechnologie für die

Vermarktung der lückenlosen Rückverfolgbarkeit von

Rundholz.

Ziele:

▪ Transparente Lieferkette

▪ Nachhaltige Waldbewirtschaftung

▪ Stopp illegaler Holzeinschläge

BEETLE FORTECH
1. Patentierte In-Situ 

Rundholzmarkierungstechnologie

2. Satellitengestütztes Wald Monitoring

3. Automatisierte 

Dokumentationsplattform

25

TECHNOLOGIE



Eisenstadt, 14. September 2023
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14/09/2023

F.E. Familien-Privatstiftung
Eisenstadt

Domänen
Privatstiftung

Esterhazy
Privatstiftung

Esterhazy Betriebe GmbH
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14/09/2023



▪ Forstwirtschaft: 22.500 ha

▪ Landwirtschaft: 5.600 ha
▪ Davon zirka 3.160 ha in Eigenbewirtschaftung 

▪ 2002 waren es zirka 900 ha

▪ Naturschutzflächen, Hutweiden,

Schilf, Wasserfläche, etc.: 16.400 ha

▪ Gesamt:  44.500 ha

14/09/2023



▪ 2022: Verleihung des Biodiversitätspreises 

▪ 30 verschiedene Baumarten

▪ Forcieren von Naturverjüngung

▪ Setzen von Pflanzen 
▪ Heimische Baumarten

▪ Einbringen von Gastbaumarten (Baumhasel, jap. Lärche, usw.)

▪ Anlegen von Versuchsflächen (z.B. Libanonzeder)

▪ Außernutzungsstellung von Flächen

▪ Anlegen und fördern von diversen Mikrohabitaten:

→ Förderung von Prädatoren  (div. Vogelarten usw.)
▪ Trockenrasenpflege

▪ Wildacker/Wildäsungsstreifen

▪ Wasserstellen

14/09/2023

Kiefer
23%

Buche
17%

Eiche inkl. Roteiche
17%

Fichte
9%

Hainbuche
8%

Zerreiche
7%

Linde
3%

Edellaubholz
3%

sonstiges Weichlaubholz
2%

Lärche
2%

Birke
2%

Tanne
2%

sonstiges Laubholz
4%

sonstiges Nadelholz
1%



▪ Es wird nur so viel Holz entnommen, wie tatsächlich nachwächst

▪ Forcierung von Vornutzungen

▪ Belassen von Überhältern

▪ Vermeidung von Bodenverwundungen bei Nutzungen
▪ Bodenzustand beobachten (zu nass?)

▪ Anlegen von Reisigpolstern bei Nutzung schwerer Gerätschaften

▪ Erhaltung von ausreichend Totholz zur Nährstoffversorgung

und Bodengesundheit 
▪ Totholzvorrat (>10 cm): 13,4 Vfm/ha

▪ davon 2,07 Vfm/ha stehendes Totholz

14/09/2023



▪ Sicherstellung und Vermarktung aktiver, nachhaltiger und 

klimafitter Waldbewirtschaftung.

▪ Holz stammt nachweislich aus ökologisch, ökonomisch und 

sozial nachhaltiger Forstwirtschaft

▪ 2016: Zertifizierung

▪ Jährliche Überprüfung

26/06/2023



14/09/2023

Klimafitte Wälder nachhaltig genutzt– regionale Rohstoffe 
eingesetzt und am Ende thermisch genutzt!
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▪ Wärme begünstigt das Auftreten von Schädlingen und Krankheiten

▪ wechselwarme Insekten entwickeln sich bei höheren Temperaturen 

schneller, manche auch mehrere Generationen pro Jahr

▪ weniger Schnee bzw. kürzere Winter 

▪ kontinuierliche Wasserversorgung fraglich

▪ durch mehr Energie in der Atmosphäre höhere Windgeschwindigkeiten

▪ Waldbrände nehmen kontinuierlich zu 

▪ ca. 15 % der Waldbrände natürlicher Herkunft (Blitz)

14/09/2023
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WIND, WASSER & FEUER

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjWtr6Vj63hAhVk1-AKHeu2AUMQjRx6BAgBEAU&url=https://www.waldwissen.net/waldwirtschaft/waldbau/planung/bfw_standorte/index_DE&psig=AOvVaw3vydSOLTmXws1CwNWgw1ag&ust=1554147073421891


▪ Verwendung von „neuen“ Baumarten in Zukunft unabdingbar

▪ standortangepasste Baumartenwahl

▪ Vielfalt fördern und damit Risiko minimieren

▪ Grundsätzlich: je größer die Seehöhe, desto mehr Nadelholz ist möglich

▪ Welche Herkunft für welchen Standort:

www.herkunftsberatung.at

▪ Herkunft der Baumarten viel wichtiger als bspw. in der Landwirtschaft – da einmal 
gesetzt – für Jahrzehnte bestehend

14/09/2023

http://www.herkunftsberatung.at/


• zu dichte Bestände sind einem vitalen Bestand 

hinderlich

• Konkurrenzdruck ist zu vermeiden

• dichte Bestände verhindern den Wassereintrag 

in den Boden 

• Stärkung des Wurzelsystems, des Durchmessers und der Krone

14/09/2023

BESTANDESPFLEGE



14/09/2023

▪ Analyse der Bestände und Erkennen von Problemfeldern

▪ Mischbestände statt Reinbestände

▪ Naturverjüngungspotential nutzen

▪ keine Groß-Kahlschläge (Freiflächen-Klima!)

▪ Mut zu neuen Baumarten

▪ Vielfalt bei Baumarten und Bestandesstrukturen ist gefragt!

▪ mehrere Herkünfte und geeignete Genetiken verwenden

▪ bereits jetzt Aufforstungsprojekte starten

▪ Erfahrungswerte müssen gesammelt werden, denn nur Erfahrungen 
bringen Aufklärung über Resistenz etc.



14/09/2023

▪ rechtzeitige und starke Pflegemaßnahmen führen zu stabilen und 
vitalen Beständen und zur  notwendigen Verkürzung der Umtriebszeiten

▪ tragfähiger Wildbestand ist Grundlage einer artenreichen und vitalen 
Waldverjüngung!

▪ permanente Stichprobeninventur mit Verjüngungserhebung, 
Totholz

▪ laufende Waldbaukontrolle

▪ Test-Anwendung von Fernerkundungsdaten (Baumhöhen & Vorräte, 
Borkenkäfer-Früherkennung)



14/09/2023



▪ Endprodukt: Beratungsinstrument in Form einer digitalen Karte, welches für jeden Waldort
konkrete Empfehlungen für eine standortsangepasste, „klimafitte“ Baumartenwahl bietet:

▪ Standortkarten Waldtypisierung

▪ Themenkarten zu Wasser-, Nährstoff-, 

Wärmehaushalt und Baumarteneignung

▪ Konzept zu Waldtypen-Beschreibung

▪ Charakterisierung Waldtypen

▪ Aufbereitung der Datengrundlagen für  

die Verwendung im WebGIS

Vorkommende Baumarten im Burgenland



▪ Lagerung des Holzes frei Waldstraße

▪ Zentrale Logistikeinteilung und laufenden Materialmeldungen

▪ PANNATURA vermarktet jährlich rund 350.000 fm Holz, die durch die Logistikzentrale disponiert 
werden.

14/09/2023



Mithilfe eines Logistikprogrammes werden Frachtaufträge für die eigenen LKW oder externen 
Dienstleister erstellt, dabei werden Revier sowie Kunde direkt zugeteilt

14/09/2023



▪ Bei PANNATURA wir höchste Priorität auf eine persönliche Anwesenheit des Revierpersonals nach 
Ladungsfertigstellung gelegt.

▪ Elektronischer Försterlieferschein samt Fotodokumentation

▪ Frachtlieferschein vom Frächter

▪ 12.000 Lieferscheine p. a.

14/09/2023



▪ Jährlich werden mehr als 3.000 Waggon, davon 1/3 in Form von Ganzzügen abgewickelt. 

▪ In Spitzenzeiten werden wöchentlich über 100 Waggons verladen.

14/09/2023



▪ Nach Beendigung des Frachtauftrages durch den Frächter erhält die digitale Logistikzentrale eine 
Fertigstellungsmeldung mit dem elektronischen Försterlieferschein. 

▪ Mit den darin übermittelten Informationen können Frachtbriefe für den Bahntransport erstellt und 
die weitere Materialverrechnung abgewickelt werden.

14/09/2023



▪ Eine laufende Kontrolle der Abmaße sowie Übernahmekontrollen vor Ort gehören

bei PANNATURA zum täglichen Kerngeschäft Holz

14/09/2023



▪ Sobald der elektronische Lieferschein und die Abmaße durch das Revierpersonal freigegeben 
wurden, können Erzeuger-, Fracht- und Holzabrechnungen durch die Materialverrechnung 
erstellt, versendet und ausbezahlt werden.

14/09/2023
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KREISLAUFWIRTSCHAFT
AUS DER PRAXIS FÜR DIE PRAXIS

DI HARALD KNOR
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07.09.2023



klar!



Temperature change in Vienna since 1775
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https://showyourstripes.info/l/europe/austria/vienna
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Ressourcenverbrauch
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DGNB – Nachhaltigkeit planen und bewerten
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5R

✓Reduce
✓Reuse
✓Recycling
✓Reutilization
✓Removal
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http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:PEFC_Logo.svg&filetimestamp=20091127161529&
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GWP 100  -45kg CO2 equ/m²

Entsorgungsindikator EI10

Ökoindex OI3
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www.ok-haus.at

#thinkaboutit


